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Beschlüsse des Einwohnerrates 

Gestützt auf § 25 Abs. 1 Gemeindeordnung werden folgende Beschlüsse des Einwohnerrates der Stadt 

Zofingen vom 24. Oktober 2016 veröffentlicht: 

 

1. Der Urnenabstimmung unterstehender Beschluss: 

Das Initiativbegehren „Gratis-Parkdauer im Altstadt-/Bahnhof-Parking“ wird den Stimmberechtigten 

ohne Gegenvorschlag mit der Empfehlung auf Ablehnung unterbreitet. 

 

2. Dem fakultativen Referendum unterstehende Beschlüsse (Ablauf der Referendumsfrist am 

28. November 2016) 

2.1 Bewilligung eines Verpflichtungskredits von CHF 450‘000 inkl. Eigenleistungen für die Erneuerung 

der Informatikstrukturen gemäss vorliegender IT-Strategie 2016 - 2020 

2.2 Budget 2017 der Einwohnergemeinde 

2.2.1 Zustimmung zur Erhöhung der Abwasserbenützungsgebühren pro Kubikmeter Frischwasser-

bezug gemäss § 39 des Reglements über Siedlungsentwässerung, Gewässerschutz, Was-

serbau und Hochwasserschutz von CHF 2.10 pro m
3
 auf CHF 2.50 pro m

3
 zuzüglich Mehr-

wertsteuer per 1. Januar 2017 

2.2.2 Genehmigung des Budgets 2017 der Erfolgsrechnung mit einem Steuerfuss von 102 % und 

des Investitionsbudgets 2017 der Einwohnergemeinde 

 

3. Abschliessend gefasste Beschlüsse 

3.1 Kenntnisnahme von den Investitions- und Finanzplänen 2017 - 2026 

3.2 Beantwortung der Interpellation von Urs Plüss (DYM/EVP) und Mitunterzeichnende vom 22. Juni 

2015 betr. Ärztemangel in Zofingen 

 

Die Urnenabstimmung über die Initiative „Gratis-Parkdauer im Altstadt-/Bahnhof-Parking“ (Ziffer 1) findet 

am 12. Februar 2017 statt. 

 

Die Beschlüsse unter Ziffer 2 unterliegen einzeln gemäss § 15 Abs. 2 der Gemeindeordnung dem fakultati-

ven Referendum. Die Referendumsfrist läuft am 28. November 2016 ab. 

 

Wer gegen einen dem fakultativen Referendum unterstehenden Beschluss das Referendum ergreifen will, 

kann bei der Stadtkanzlei unentgeltlich eine Unterschriftenliste beziehen. Vor Beginn der Unterschriften-

sammlung ist die Unterschriftenliste bei der Stadtkanzlei zu hinterlegen. 
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